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Das Rote Kreuz,

Zckneiisritctier Hlilitärkanitätzverein.

191

guziug aus 6sn Verkanälungsn à lentrcilvorltcilàz.

Sitzung vom 31, August 1 909.

1. Verlesen des Protokolls der letzten Sitzung.
2. Verlesen und Bericht über die eingegangenen Korrespondenzen.

3. Genehmigung der Statuten der Sektionen Liestal und Wintcrthur.

tw à tit. 5ektiolien à làeiierîtcksli Tciinciriterbunà.

In Vollziehnng der Artikel I und 2 des Regulatives für Samariter-Hnlfslehrerknrse
hat der Zentralvorstand des schweizerischen Samaritcrbnndes beschlossen, im kommenden

Winter zur Förderung des Samariterwesens zwei Hülfslehrerkurse zu veranstalten. Um den

notwendigsten Bedürfnissen nach Anslnldung von .Yülfslehrern gerecht zu werden, sind in

Aussicht genominen, ein scchstägiger Ganztagkurs in St. Immer für die französische Schweiz
und eilt sechswöchcntlicher Abendkurs in Baden für die Ostschweiz. Der Kurs in St. Immer
wird um die Mitte November, eventuell auf Wunsch des Samaritervereins St. Immer im

Laufe des Monats Januar 1910 stattfinden und für die Abhaltung des Abendkurses in

Baden ist die Zeit vom 8. November bis 18. Dezember in Allssicht genommen.

Diejenigen Sektionen des schweizerischen Sainariterbnndes, welche an diese beiden Hülfs-
lehrerknrse Teilnehmer entsenden wollen, werden hiermit ersucht, die bezüglichen Anmeldungen

durch ihre Vercinsvvrstände bis spätestens den 1ö. Oktober dem Zentralvorstand deS schweizw

rischen Sainariterbnndes zu übermitteln, der jede wünschenswerte Auskunft bereitwilligst
erteilen wird.

Mit Samaritergruß!

Baden, den 12. September 1909.

llcimsn8 à Islitrcilvorstcirià lctiwei?. Zcirnciritsrbunà:
Der Präsident: Der Sekretär:

kl. Slilitner. Viktor Zckmiä.

Aus 6em Vsràzleben.

Sanitiitshiitfskolonne Zürich. Räch unserer Laut obrigkeitlicher Mitteilung liat unsere Kolonne

Perein»zeitschrist konnte jedermann glauben, ans dem diese» Jahr ein schon Ztnck Arbeit zu bewältigen, sind

Platze Zürich cpistiere keine Zanität»hnls»ko!vnne mehr, doch nicht weniger al» lü Uebungen und zwei bi» drei

denn noch nie hat diese etwas von sich hören lassen, Porträge ans dein Arbeitsprogramm und soll diese

während andere Kolonnen hin und wieder von ihrer ^

Anzahl nach kompetenter Mitteilung eher noch gestei

Lebensfähigkeit hören lassen. Ans Anregnnge von gert al» vermindert werden.

seiten einer Anzahl Mitglieder erlaubt sich einer, der Unsere erste Einladung lautete ans „fassen der

auch dabei ist, etwas von der K olonnentätigkeit zn Arbeit»kleider und An»rnstnng" c nun erhielt die Ko

verraten. lvnne schon ein andere» Gepräge, wenn auch keiner
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